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1.1 

 
 
1. Einleitung 
 
 
Wir gratulieren Ihnen zum Kauf von Red Cad. Sie haben ein CAD gekauft, welche 
Ihnen binnen kürzester Zeit das Zeichnen von professionellen Elektroinstallations-
plänen ermöglicht.  
 
Die Probleme bei der Bearbeitung von Originalzeichnungen, gehören ab sofort der 
Vergangenheit an. Die neue Elektroplanungs-Software RED CAD bietet höchste 
Kompatibilität mit allen CAD-Programmen und ermöglicht schnelles und einfaches 
Arbeiten – Dank pdf. 
 
Verschobene Schriftgrössen, unbrauchbare Massstäbe, veränderte Farben... 
Welcher Elektrobetrieb kennt diese auftretenden Probleme nicht, sobald mit CAD-
Programmen gearbeitet wird. Die Anpassung der Originalzeichnungen nimmt trotz 
des enormen Entwicklungsstandes der Programme sehr viel Zeit und Nerven in 
Anspruch. Erst nach mühsamer Bearbeitung kann der Elektroplaner endlich mit der 
Planung beginnen. 
 
 
Doch damit ist nun Schluss 
 
 
Die mühsame Bearbeitung der Originalzeichnungen mit den üblichen Tücken fällt, 
Dank des neuen CAD-Programms weg.  
Der Elektroplaner übernimmt die Pläne, ohne deren Einstellungen verändern zu 
müssen. Er öffnet sie im pdf-Format und kann auf dem unverzerrten, unverfälschten 
Plan sofort die eigenen Layers einsetzen. Für die Arbeit mit CAD-Plänen braucht es 
künftig kein weiteres Programm mehr. Zudem ist RED CAD deutlich preiswerter als 
andere CAD-Programme. 
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2. Hardware 
 
 
Bevor Sie das Programm installieren, überprüfen Sie Ihre Hardware auf 
nachfolgende Voraussetzungen:  
 
 
 
Prozessor:   Pentium IV 1.8 GHz 
 
Freier Speicherplatz  400 MB 
 
RAM min. 512 MB 
 
CD – Laufwerk:  ja 
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3. Programminstallation 
 
 
Auf der RED CAD-CD erhalten Sie 4 Programme, welche Sie installieren können.  
 

1. das RED CAD Zeichnungsprogramm 
2. der PDF Creator 
3. Adobe Akrobat Reader 
4. RED Marker 

 
Legen Sie die CD ins Laufwerk und es erscheint automatisch, wie unten abgebildet, 
der Autostart.  
 
 
 

 
 
 
Nun haben Sie die Menütaste “Installation RED CAD” gedrückt. 
 
 

 
 
 

 
 
 

Mit den Menülisten wählen Sie 
das zu ladende Programm aus. 

Drücken Sie nun „OK“ und 
das SETUP Programm führt 
Sie durch die Prozedur des 
Programmladens. 

Hier geben Sie den 
Installationsort für das Programm 
an. Empfohlen wird, den Pfad zu 
nehmen, welches das Programm 
vorschlägt. 



 

3.2 

 
 
 

 
 
 
 
Mit den anderen Programmen verfahren Sie genau gleich.  
 
 
 
 
 

Nun haben Sie das 
Programm erfolgreich 
installiert. 
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4. Programmstart 
 
 
Nun starten Sie das RED CAD. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Über die Menütaste Start im 
Desktop gehen Sie mit der 
Maustaste auf die Starttaste  
„RED CAD“ Start. 
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Nun ist das Programm „RED CAD“ 
geöffnet und bereit für den Einsatz. 



 

5.1 

5 Programmbedienung   

 
 
 
 
 

 
 
 

Menüleiste Zeichnungsleiste 

Werkzeugkasten 
mit den Symbolen: 
 
1. Einzelsymbole 
2. Normräume 

1. Hauptgruppen 
2. Symbole 
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Kurzübersicht der Befehlsknöpfe 
 

1 
 

Befehl rückgängig 

2 
 

Mauspfeil Umschaltung 

3 
 

Strichzeichnen 

4 
 

Diverse Figuren zeichnen 

5  Beschriftungen 

6  Hilfslinie 

7  Kanal 

8 
 

Vermessung 

9  Einfügepunkt 

10 
 

Bilder einfügen 

11 
 

Gummi für PDF - Plan 

12 
 

Plan drehen / Graustufe 

13 
 

Installation Ein- / Ausschalten 

14 
 

Fang 

15 
 

PDF Einfügen 

16 
 

Legende einfügen 

17 
 

Elemente (Symbole) Ein / Aus 

18 
 

Musterräume Ein / Aus 

19 
 

Maßstab setzen 



 

5.3 

20            Installations- Linien 

21 

 

Installationssymbole 

22 

 

Hinweissymbole 

23 
 

Layersteuerung 

24 
 

Farbwahl voreingestellt 

25 
 

Freie Farbwahl 

26 
   

Druckbereiche, drucken 

27  Handbuch 

28.1  Diverse Einstellungen 

28.1 Kopieren / Verschieben Einstellungen 

28.2 Symbolfarben ändern Einstellungen 

28.3 Symbole mehrfach setzten Einstellungen 

28.4 Druckränder / Rahmen Einstellungen 

28.5 Stückliste Einstellungen 

 
 
 
 
 
 



 

5.4 

 

1 
 

Befehl rückgängig 

 
 Ausgeführte Befehle können mehrfach rückgängig gemacht werden. 
 
 
 
 

2 
 

Mauspfeil Umschaltung 

 
 Wenn Sie ein Symbol angeklickt haben und den Befehl nicht ausgeführt 
  haben wollen, so können Sie mit der Taste „Werkzeug wählen“ den Befehl  
  aufheben. 
 
 Oder 
 
 Der Cursor der Maus ist ein Kreuz und Sie brauchen den Curser als Pfeil,  
  so können Sie mit einem Klicken auf das Symbol diesen umschalten.  
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3 
 

Strichzeichnen 

 
 Zeichnen einer einfachen geraden Linie.  
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Mit linker Maustaste Startpunkt setzen, Maustaste 
gedrückt halten und bis zum gewünschten Endpunkt 
ziehen. 
 
Mit dem Kursor einmal neben das Feld klicken. Der Strich 
ist somit fixiert.  
 
Linie verschieben: 
Mit dem Kursor auf die Linie fahren und mit der linken 
Maustaste anklicken. Feld erscheint. Die Maustaste 
gedrückt halten. Jetzt kann der Strich verschoben werden.  
 
Linie verändern: 
Mit dem Kursor auf die Linie fahren und mit linker 
Maustaste anklicken. Feld erscheint. Dann mit dem Kursor 
auf das Viereck am Linienanfang- oder Ende fahren. Das 
Kursorsymbol wird zum Doppelpfeil. Nun die linke 
Maustaste drücken. Jetzt kann die Linie verändert werden. 
 
Linie löschen: 
Mit dem Kursor auf die Linie fahren und mit der linken 
Maustaste anklicken. Feld erscheint. Auf der Tastatur 
„Delete“ drücken. 

Eigenschaft der Linie verändern:  
Linie markieren, rechte Maustaste drücken.  
Menüpunkt „Eigenschaften“ anklicken. 

Nun haben Sie die Möglichkeiten die Strichdicke 
und die Farbe auszuwählen. 
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4 
 

Diverse Figuren zeichnen 

 
 Hier haben Sie die Möglichkeiten 5 individuelle Figuren zu zeichnen. 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Das Zeichnen der Figuren erfolgt analog 
zum Linien zeichnen.  

Veränderungen wie Grösse, Durchmesser oder 
Umfang: 
Mit dem Kursor auf die schwarzen Vierecke fahren, 
wenn sich der Kursor zu einem Doppelpfeil oder 4-
fach-Pfeil ändert, linke Maustaste gedrückt halten und 
die Änderung ausführen.  

Wenn Sie mit dem Cursor auf dieses Symbol gehen, 
ändert sich der Cursor zum selben Symbol. Nun linke 
Maustastefrücken und halten. Jetzt kann die Figur um 
ihre Axe gedreht werden.   

Mit Doppelclick auf die Figur, öffnet sich das 
Fenster „Zeichnungselementeigenschaften“.  
Folgende Einstellungen sind möglich: 

- Strichdicke Rahmen 
- Farbe Rahmen 
- Linienart Rahmen 
- Füllfarbe 
- Rahmen ausgefüllt (Transparent ja/nein) 
- Füllung durchsichtig 
- Drehwinkel 
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.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Figur ausgefüllt vollflächig oder ausgefüllt durchschimmernd. 
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5  Beschriftungen 

 
Für die Beschriftung gehen Sie mit dem Kursor auf das Beschriftungssymbol 
und klicken es mit der linken Maustaste an. Der Kursorpfeil wandelt sich zu 
einem Kreuz. Den Kursor in den Bereich der zu beschriftenden Stelle fahren, 
die linke Maustaste gedrückt halten und das Beschriftungsfeld mit der Maus 
ziehen.  

 

 
 

Das Beschriftungsfeld mit einem Doppelklick anwählen. Nun öffnet sich das 
Bearbeitungsfeld. In diesem geben Sie als Erstes den Text ein.  
 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

Text eingeben und via Knopf „Schriftart“, 
Fenster für die Schriftarten öffnen.  

Einstellungen von:  
- Schriftart 
- Schriftgrösse 
- Schriftfarbe 
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Klicken Sie „Allgemein“ an und es öffnet sich das 
Fenster.  
 
Folgende Einstellungen sind möglich: 

  
 Strichdicke Rahmen.  

Wenn Sie 0 einsetzen, wird kein Rahmen 
um das Textfeld gezeichnet. 

- Farbe Rahmen 
- Linienart Rahmen 
- Füllfarbe 
- Rahmen ausgefüllt (Transparent ja/nein) 
- Füllung durchsichtig 
- Drehwinkel 

Wenn Sie mit dem Cursor auf dieses Symbol gehen, 
ändert sich der Cursor zum selben Symbol. Nun linke 
Maustastedrücken und halten. Jetzt kann das 
Schriftfeld um ihre Axe gedreht werden.   
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6  Hilfslinie 

 
 Die Hilfslinie vereinfacht Ihnen die Mitte eines Raumes zu definieren.  

Mit dem Kursor auf das Symbol „Hilfslinie“ gehen und mit der linken Maustaste 
anklicken. Der Kursorpfeil wandelt sich zu einem Kreuz.  
Fahren Sie nun mit dem Kreuz zu dem Startpunkt auf dem Plan, von welchem 
aus Sie die Mitte des Raumes ermitteln wollen.  

 

 
 

Die linke Maustaste gedrückt halten und bis zur gegenüberliegenden Ecke 
ziehen.  

  

 
 

Nun haben Sie den Raum mit einer definierten Mitte. Beachten Sie, dass die 
Hilfslinie nicht gedruckt wird.  
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7  Kabelkanal 

 
 Aktivieren Sie das Kanalsymbol und gehen mit dem Kursor auf den 
  Ausgangspunkt Ihre Kanals. Klicken Sie die linke Maustaste und ziehen Sie  
  in die gewünschte Richtung. Richtungsänderungen, einmal mit der linken 
  Maustaste klicken und weiter in der gewünschten Richtung ziehen. Kanal- 
  zeichnen mit Doppelklick beenden. 
 

 
 

 
 

 

Der Kanal, muss im ersten Schritt nicht 
präzise gezeichnet sein.  

Nun können Sie den Kanal ausrichten.  
Mit dem Kursor, gehen Sie auf die kleinen 
Vierecke. Klicken Sie die Vierecke an und 
richten Sie den Kanal nach Bedarf aus. 
Drücken Sie parallel die Schifttaste und der 
Kanal richtet sich schrittweise (entsprechend 
dem Raster) aus.  

Mit Doppelclick auf dem Kanal oder 
Kanal anklicken und mit der rechten 
Maustaste via Eigneschaften öffnen 
Sie das Fenster Kanaleigenschaften.  
 
Folgende Einstellungen sind möglich: 
 

- Strichdicke Kanal 
- Linienart 
- Farbe Stick 
- Kanal transparent oder 

ausgefüllt 
- Füllfarbe 
- Mit „Markierung“ wird die 

Füllfarbe durchschimmernd 
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Füllfarbe des Kanals  
Durchschimmernd    voll ausgefüllt 
 

Dies erreichen Sie mit dem Befehl „Markieren“ 

Via Kanaleigenschaften können Sie die Breite 
des Kanals einstellen und jederzeit anpassen.  
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8 
 

Bemessung 

 
 Mit dem Befehl „ Bemessung“ sind Sie in der Lage alles individuell zu 
  vermessen. Klicken Sie das Symbol an. Der Kursor verwandelt sich zu einem 
  Kreuz. Mit dem Kreuz, gehen Sie zum Ausgangspunkt und drücken die linke 
  Maustaste, halten Sie gedrückt und ziehen Sie den Kursor bis zum Endpunkt.  
 
 

 
 
 
 Durch Doppelklicken auf dem Bemessungsfeld haben Sie die Möglichkeit, die 
  Darstellung der Bemessung zu ändern. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einstellmöglichkeiten: 
- Strickdicke 
- Strichfarbe 
- Strichart 
- Pfeilarten 
- Farbe 
- vertikal- oder 
- horizontal vermessen 
- Drehwinkel 
- Schriftarten 

Wenn Sie mit dem Kursor auf die schwarzen Vierecke gehen, 
können Sie die Masslinie ziehen oder stauchen.  
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Wenn Sie mit dem Cursor auf dieses Symbol gehen, 
ändert sich der Cursor zum selben Symbol. Nun linke 
Maustastedrücken und halten. Jetzt kann das 
Schriftffeld um ihre Axe gedreht werden.   
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9  Einfügepunkt 

 
 Der Einfügepunkt definiert immer die Nullachsen. Beim Einlesen eines Planes 
  setzt er sich automatisch oben links.  
 

Wenn mit verschiedenen Layers gearbeitet wird, ist es wichtig, dass der 
Einfügepunkt mit den weiteren Layers (Pläne) übereinstimmen.  
Zum Beispiel die linke untere Ecke des Liftschachtes oder des Treppenhauses.  

 
Gesetzt wird der Einfügepunkt, in dem Sie mit dem Kursor auf das Symbol 
„Einfügepunkt“ gehen und es mit der linken Maustaste anklicken.  
Das Symbol „klebt“ am Kursor. Mit dem Kursor gehen Sie nun zu Ihrem 
Einfügepunkt und klicken diesen mit der linken Maustaste an. Schon ist der 
Punkt definiert und gesetzt.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Referenz-  oder Einfügepunkt 



 

5.16 

 

10 
 

Bilder einfügen 

 
 Mit diesem Befehl, können Sie Bilder im jpg/ gif oder bmp Format einfügen.  
  Bei Anklicken des Befehls öffnet sich das Fenster „Öffnen“. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

     

 
 
 

Wählen Sie das einzufügende Bild aus der 
Datei,  markieren und Öffnen drücken.  

Mit dem Kursor zum Einfügepunkt fahren. 
Linke Maustaste drücken, Taste gedrückt 
halten und das Fenster aufziehen.  
Ziehen bis das Bild die gewünschte Grösse 
hat. Beenden mit Doppelklick der linken 
Maustaste oder Taster „Esc“ drücken..  

Mit Doppelklick auf dem Bild, öffnet sich 
das „Eigenschaftsfeld“. 

Folgende Einstellungen:  
- Drehwinkel 
- Einfärben  
- Durchschimmernd 
- Graustuffe skalieren 

Wenn Sie mit dem Cursor auf dieses Symbol gehen, 
ändert sich der Cursor zum selben Symbol. Nun linke 
Maustaste drücken und halten. Jetzt kann das 
Schriftfeld um ihre Axe gedreht werden.   
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11 
 

Gummi für PDF - Plan 

 
Hier können Sie Radierungen auf dem PDF – Plan vornehmen. Klicken Sie den 
Button „Gummi“ an und das Fenster „Radiergummigrösse festlegen“ öffnet sich.  

 
 

 
 

Bestätigen Sie mit „Ok“. Nun wandelt sich der Kursor zu einem Kreuz. Beim 
Drücken der Linken Maustaste, erscheint der Gummi und Sie können die 
gewünschten Bereiche löschen. Die gezeichneten Installationen mit REC CAD 
werden nicht gelöscht.  
 

       
 
 
 
 
 
 
 

Stellen Sie hier die Dicke des 
Radiergummis ein.  

vor dem Löschen nach dem 
Löschen 
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Plan drehen / Graustufe 

 
Sie haben einen PDF Plan eingelesen und er steht Kopf. Klicken Sie auf das 
Symbol “Plan drehen“ und das Fenster „PDF Vorlage bearbeiten“ öffnet sich. 
Bei diesem Beispiel sollte der Plan um 270 Grad gedreht werden. Tragen Sie 
den zu drehenden Winkel im Feld „Drehwinkel“ ein und bestätigen mit „Ok“.  
 
Wichtig: Installationen die vorgängig schon gezeich net wurden, werden 
nicht gedreht.  

 
 

 
 

 
 

Plan um 270 Grad drehen. 
 
Plan ist nun gedreht. 

Sollte der Plan zu farbig sein, haben 
Sie nun die Möglichkeit den Plan 
stufenlos in Grau einzufärben.  
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Installation Ein- / Ausschalten 

 
Mit dieser Funktion, werden die Installationen ausgeblendet. So erhalten Sie 
einen Apparateplan. Für das Ein - / Ausschalten der Installation klicken Sie 
jeweils auf das Symbol „Installation Ein- / Ausschalten“. 

 
 

 
 

 

Installationsplan  
 
oder als  
 
Apparateplan 
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14 
 

Fang 

 
Mit dieser Funktion wird der Fang (Aktivierung) der Linien und Symbole ein- / 
ausgeschalten.  

 
 Fang ein: 

Wenn der Knopf „Fang“ gedrückt ist, können die Leitungen und Symbole 
jederzeit angeklickt werden.  

 
 Fang aus:  

Wenn der Knopf „Fang“ nicht gedrückt  ist, können die Leitungen und Symbole 
nicht angeklickt werden. Nur die Symbole / Linien die in Arbeit sind, können 
bearbeitet werden.  

 
 
 
 
 
 

15 

 

PDF einfügen 

 
Mit dem PDF Einfüge-Knopf, können Sie ein PDF analog dem Menü „Datei“ 
„PDF einfügen“ verfahren.  
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Legende einfügen 

 
Die Legende wird nur mit den Symbolen bestückt, die im Plan verwendet 
wurden. Setzen Sie die Legende erst wenn der Plan vollständig gezeichnet ist.  

 
Klicken Sie auf den Knopf „Legende“, gehen Sie mit dem Cursor auf den Plan 
und betätigen Sie die linke Maustaste. Wie alle anderen Symbole können Sie 
die Legende nun verschieben und drehen. Am rechten oberen Rand der 
Legende ist ein diagonaler Pfeil. Dort können Sie die Legende skalieren.  

 
Einstellungen der Legende geht über die Menüleiste „Extra“ ->      „Optionen“      
-> “Einstellung der Legende“ . 
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Elemente (Symbole) Ein / Aus 

18 
 

Musterräume Ein / Aus 

 
 Hier schalten Sie die Symbolleisten ein und aus.  
 
 
 
 

19 
 

Maßstab setzen 

 
 Mit dieser Funktion, setzen Sie den Massstab, mit dem Sie den Plan 
  geplottet haben wollen.  
 
 Wenn Sie mit der linken Maustaste das Symbol im Menüfenster anklicken, 
  können Sie manuell den gewünschten Maßstab setzen.  
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Installationslinien 

 
 Dieser Befehl, wird für die Verrohrung Ihrer Elektroinstallation benötigt.  
 Wir unterscheiden AP- (auf Putz) und UP- (unter Putz) Installationen.  
 
 Zuerst wird die Installationsart selektiert und dann die Strichart.  
 

 
 

 
 
 Stricharten:  

1. Deckenleitung 
2. Bodenleitung 
3. Hohldeckenleitung 
4. Wandleitung 

 
Beim Anklicken der Strichart, ändert sich der Cursorpfeil zu einem Kreuz. 
Gehen Sie mit dem Cursor zum Startpunkt auf dem Plan. Linke Maustaste 
klicken und dann die Maus in die gewünschte Richtung ziehen. Für eine 
Richtungsänderung der Leitung klicken Sie mit der linken Maustaste. Die 
Leitungsführung schliessen Sie mit einem Doppelklick der linke Maustaste ab.  
Solange der Cursor noch im „Kreuz“ Modus ist, können Sie weitere Linien 
zeichnen.  

 
 Wenn Sie einen Strich gezeichnet haben, können Sie diesen ändern.  

Doppelklick auf den zu ändernden Strich, das Fenster „Zeichnungselement-
Eigenschaften“ öffnet sich. Nun können Sie die Strichart, Strichdicke und Farbe 
ändern. Für den Doppelklick auf den Stich, muss der Cursor umgeschaltet sein 
(Pfeil). 

 
 

AP Installation 
UP Installation 
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Um den Linienzeichnungsmodus zu verlassen, klicken Sie auf  oder gehen 
direkt auf ein neues Symbol im Werkzeugkasten.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Linie „aktiviert“ mit Doppelklick  
Änderungen: 

1.) Strichfarbe 
2.) Strichart 
3.) Strichdicke 

Wenn Sie mit dem Cursor (Pfeil) auf eines 
der schwarzen Rechtecke gehen, linke 
Maus- 
taste drücken, können Sie den Verlauf / die 
Lage des Striches verändern. 
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Installationssymbole 

 
Installationssymbole, die zum Zeichnen immer wieder gebraucht werden, finden 
Sie direkt in der Menüliste. Die Farben der Symbole werden mit den 
Farbbuttons vorselektiert.  

 
 Mit der linken Maustaste das gewünschte Symbol anklicken und mit dem Kreuz 
  auf den Einfügeort gehen. Erneut wieder die linke Maustaste drücken.  
 
 

22 
 

Hinweissymbole 

 
Hinweissymbole, die zum Zeichnen immer wieder gebraucht werden, finden 
Sie direkt in der Menüliste. Die Farben der Symbole werden mit den 
Farbbuttons vorselektiert.  
 
Die Symbole 1 + 2 sind fix mit UV und HV beschriftet. Das 3. Symbol kann 
individuell beschriftet werden.  
 
Das Symbol mit linker Maustaster anklicken. Der Pfeil wird zum Kreuz. Mit dem 
Kreuz gehen Sie zum Einfügepunkt auf dem Plan. Erneut linke Maustaste 
klicken: 

 
 

 
 
 

 
 
 

Beschriftungsfeld öffnet sich:  
Text eingeben und „Ok“ drücken.  

Das Hinweissymbol ist nun individuell 
beschriftet.  
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Layersteuerung 

 
 Mit der Layersteuerung, können Sie Pläne übereinander legen. So können z.B. 
  Leitungen von unten oder oben / Steigzonen etc. klar definiert werden. 
 
 
 Wichtig ist, dass Sie den Einfügepunkt bei allen Plänen richtig gesetzt haben. 
  (Siehe Pos. 9)  
 
 

 
 

Sollten sich die Pläne nicht genau decken, so sind die Einfügepunkte nicht 
exakt gesetzt oder die Vermessungen resp. die Masssstäbe stimmen nicht 
überein. Der Einfügepunkte kann auf dem eingefügten Plan jederzeit neu 
gesetzt werden. Auf dem Originalplan kann weiter gezeichnet oder Symbole 
gesetzt werden.  

 
Wenn Sie mit der Layersteuerung einen Plan über das Original gesetzt haben 
und nun erneut auf den Knopf „Layersteuerung“ klicken, erscheint 
nachfolgendes Fenster. Folgende Optionen stehen zur Verfügung:  

 

 
 

Klicken Sie die „Layersteuerung“ an. 
Das Fenster „Öffnen“ erscheit.  
 
Wählen Sie den Plan aus, welcher 
über das Original gelegt werden soll.  

1.) Ein- und Ausblenden des eingefügten Planes 
 
2.) Definitive Entfernung des eingefügten Planes 
 
3.) Entfernen und öffnen des Fenster für die 

Neuauswahl für einen anderen Plan 
 
4.) Die gesamten Installationen vom eingefügten Plan 

auf das Original kopieren 
 



 

5.27 

 

24 
 

Farbwahl voreingestellt 

25 
 

Freie Farbwahl 

 
Mit den Farbbuttons, wählen Sie die voreingestellten Farben, für die 
Installationssymbole und Linien.  

 

 
 

 
 

 Sollten Sie eine individuelle Farbe wünschen, so klicken Sie den    -  Button 
  an. Die Maske öffnet sich und Sie können Ihren Farbwunsch anklicken. 
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Druckbereiche 

 
Mit diesem Befehl wird das Papierformat gewählt und es entsprechend über den 
Installationsplan positioniert.  

 
 

 
 
 

 
 

Klicken Sie den Befehl „Druckbereich“.  
Das Menüfenster öffnet sich. 

Wählen Sie den Drucker und das 
Papierformat aus und bestätigen Sie den 
Befehl mit „Ok“. 

Nun wird Ihnen das Blatt (hier A1) 
angezeigt. Mit der Maus können Sie 
das Blatt so positionieren, wie Sie 
es benötigen.  
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 Um den Plan zu drucken oder plotten gehen Sie auf den Befehl „Drucken“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Befehl „Drucken“ 
Drucker wählen und mit „Ok“ bestätigen.  
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Als Beispiel haben wir den Plan als PDF Datei in der Grösse von A1 
umgewandelt. Sie können die PDF Datei jetzt dem Plottservice senden. Nun 
sind Sie im Besitz eines professionell gezeichneten, sauberen Elektroplanes.  

 
 

 
 
 
 



 

5.31 

 

27 
 

Handbuch 

 
Klicken Sie das Fragezeichen an, so öffnet sich das  Handbuch RED CAD 
im PDF Format.  
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28  Einstellungen 

28.1 Kopieren / Verschieben Einstellungen 

 
 
 Verschieben:  
 Mit dieser Funktion können Sie Lampen, Apparate etc. auf Maß setzen. 
  Klicken Sie aus dem Werkzeugkasten das Symbol, welches Sie präzise setzen 
  wollen, an. Der Kursorpfeil verwandelt sich nun zu einem Kreuz. Mit dem Kreuz 
  gehen Sie auf den Ausgangspunkt, von welchem Sie (z.B.) die Lampe 
  gesetzt haben wollen. Nun drücken Sie erneut die linke Maustaste. Das Symbol 
  ist jetzt am Ausgangspunkt gesetzt.  
 

Solange das Symbol „aktiv“ ist, drücken Sie die rechte Maustaste. Nun öffnet 
sich ein Fenster. Klicken Sie auf „Element verschieben“. Das Fenster „Element 
verschieben“ öffnet sich, dort setzen Sie die Werte in „mm“ ein, um welches das 
Symbol verschoben werden muss.  
 
Hinweis:  
Muss ein Symbol nach links und / oder nach unten verschoben werden, muss 
vor der Zahl ein – (Minus) gesetzt werden.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Symbol Ausgangspunkt 

Werte in mm einsetzen:  
Als Beispiel: 
 
Horizontal = 2165 
Vertikal = 1450 
 
Und mit „Ok“ bestätigen.  
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 Kopieren:  

Sie verfahren beim Kopieren gleich wie beim Verschieben, ausser dass Sie die 
Funktion „Kopieren“ anwählen.  
Sie haben als Beispiel den ersten Einbauspot mit dem Befehl „Verschieben“ 
oder von Hand gesetzt. Wenn das Symbol „Aktiv“ ist, rechte Maustaste drücken 
und das Fenster „Element kopieren“ öffnet sich. Nun setzen Sie die Werte ein, 
mit welchem Abstand und Anzahl Sie die Einbauspots kopiert haben wollen.  

 
  
 
 

 
 

 

Einbauspot gesetzt.  
 
Sie wollen nun 4 zusätzliche Einbauspots 
im Abstand von 1m gezeichnet haben.  
 
Hinweis:  
Nach links, muss das Vorzeichen – (Minus) 
gesetzt werden 
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28.2 Symbolfarben ändern Einstellungen 

 
 
 Sie möchten die Farbe eines Symbols ändern.  
  

Wenn das Symbol „aktiv“ ist, drücken Sie die rechte Maustaste, gehen Sie auf 
Eigenschaften  

 

 
 

 
 

 

Fenster „Elementeigenschaften“ öffnet 
sich:  
Doppelklick auf das Farbfeld 
Fenster „Farbe“ öffnet sich.  
Wählen Sie die Farbe. 
Mit „Ok“ bestätigen Sie  

Diese Farbänderungen können Sie mit allen 
Symbolen in dieser Art durchführen.  
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28.3 Symbole mehrfach setzten Einstellungen 

 
 
 Sie möchten ein Symbol mehrfach setzen.  
  

Aktivieren Sie „Elemente bei Click  halten“ unter Extras. Sie klicken dann in der 
Symbolleiste Ihr gewünschtes Symbol (zB. Kleinkombination), gehen auf den 
Plan und setzten dass Kreuz des Cursor auf den Einfügepunkt im Plan. Linke 
Maustaste und das Symbol ist gesetzt. Nun müssen Sie es noch drehen. Die 
Drehung erfolgt mit der Leertaste. Pro Leerschlag, dreht sich das Symbol um 90 
Grad. Wenn das Symbol nach Wunsch gesetzt ist, gehen Sie mit dem Kreuz 
des Cursor auf den neuen Einfügepunkt auf dem Plan. Erneut linke Maustaste 
drücken. Drehen analog oben.  
Den Prozess des Mehrfachsetzen beenden Sie, indem Sie die „Esc“ Taste 
betätigt oder einen anderen Befehl anklicken.   
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mehrfach setzen eines Symbols ein- / ausschalten 

Symbo mehrfach setzen. Drehen mit der 
Leertaster auf der Tastatur  

Wenn Sie mit dem Cursor auf dieses Symbol gehen, 
ändert sich der Cursor zum selben Symbol. Nun linke 
Maustaste drücken und halten. Jetzt kann das 
Schriftfeld um ihre Axe gedreht werden.   
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28.4 Druckränder / Rahmen Einstellungen 

 
Unter Extra -> Optionen können Sie die Druckränder und den Rahmen Ihres 
Planes einstellen.  

 
 

 
 

 
 

Als Beispiel ein A4 Blatt im Hoch-
Format. Die hellblau karierte Fläche 
zeigt Ihnen den Druckrand an.  

Extra -> Optionen und dann „Rahmengrösse, 
Farbe und Breite“. 
Nun füllen Sie die 5 Felder in mm aus. In der Praxis 
werden ca 5mm eingesetzt. Wenn ein gezeichneter 
Rahmen gewünscht wird, so muss im Feld 
Strichdicke ein Zahl von ca  6 – 8mm eingetragen 
werden.  
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28.5 Stückliste Einstellungen 

 
Mit der Funktion „Stückliste“ erhalten Sie die Möglichkeit ein Ausmass / Stückliste zu 
generieren. Sämtliche Symbole und Leitungen werden in einer Excelliste 
zusammengefasst.  
 
Wichtig:  
Die Leitungslängen werden ausschliesslich in der Aufsicht des Planes errechnet. 
Vertikale Leitungen auf Schalter, Steckdosen etc. sind nicht eingerechnet. Reserven 
oder Verschnitte werden nicht berücksichtigt.   
 
Die Stückliste wird pro Plan erstellt.  
 
 

 

  

   

Nun haben Sie einen 5mm schwarzen 
Rahmen. 

Sie haben den Plan gezeichnet und möchten 
eine Stückliste erstellen: 
 
- klicken Sie in der Menüleiste den Befehl  

„Stückliste erstellen“ an 
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Es kann sein, dass beim erstellen des Planes ein 
Symbol übereinander (gleiche Position) liegt.  
Wenn dies der Fall sein sollte, so wird das Symbol 
entfernt und wird nicht in der Stückliste nicht 
addiert. 

Die Stückliste kann in Ihrem Projektorder 
abgelegt werden. Geben Sie ihm dem 
Plan entsprechenden Dateinamen.  



 

5.39 

 

  

   

 

  

   

 

  

   

Sollten Sie über kein Excel-Programm 
verfügen, steht Ihnen auf unserer RED 
CAD CD ein ähnliches Freeware-Programm 
von Open Office zur Verfügung.  
 
Sie können jetzt Ihre Stückliste bearbeiten. 

Sie haben die Möglichkeit jedes Symbol 
individuell in der Stückliste zu erfassen.  
 
Im neben stehenden Beispiel, wollen wir an 
der Türe des Besprechungszimmers, eine 
optische Besetzanzeige erfassen.  
 
Klicken Sie zuerst das Symbol an, dann 
rechte Maustaste drücken und „Stückliste“ 
anklicken.  

Im Erfassungsfeld, wird nun das 
ursprüngliche Symbol (Einbauspot) zu einer 
Besetzanzeige umgenannt.  
 
Ergänzen Sie nun folgende Angaben: 
- Bezeichnung 
- Lieferant 
- Artikelnummer 
- Einzelpreis 
- Bemerkung 
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Wenn Sie nun das bearbeitete oder 
geänderte Symbol (hier Besetztanzeige) 
kopieren und einfügen, wird es in der 
Stückliste kumuliert. 

Das überarbeitete Symbol erscheint nun 
gemäss Beispiel. 

Sollten Sie, wie im nebenstehendem 
Beispiel, Situationen zusammenfassen, 
wird das Total der Steckdosen in der 
Stückliste nicht stimmen.  
 
Entweder Sie zeichnen alle Symbole in den 
Plan oder Sie müssen die zusätzlichen 
Steckdosen in der Stückliste nachtragen.  
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6. Zeichnen  

6.1 Plan einlesen  

 
Da Sie nun im 5. Kapitel das Programm und deren einzelnen Befehle kennen 
gelernt haben, wollen wir nun den ersten Plan zeichnen. Grundvoraussetzung 
ist, dass Sie ein Architektenplan im PDF Format zur Verfügung haben. Damit 
die Pläne qualitativ am Besten sind, verlangen Sie die Pläne, wenn möglich im 
Maßstab 1:50. Dies ist aber nicht Voraussetzung. Das RED  CAD kann die 
Maßstäbe anpassen.  
 
Das PDF, wird immer über die Menüliste „Datei“ dann „PDF einfügen“, 
eingelesen.  

 

 

 

 

 

 
Durch Doppelklick auf der PDF Datei, wird der Plan (das Dokument) eingelesen. 
Auf dem Bildschirm erscheint eine links rotierende Uhr, welche den Prozess des 
„Ladens“ visualisiert.  

 

 
 

Nachdem Sie den Plan eingelesen haben, speichern Sie ihn ab. Unter „Datei“ 
„Speichern unter“ legen Sie den Plan unter z.B. „Projektordner“ ab.  
 
Wenn der Plan einmal abgespeichert wurde, öffnen Sie ihn mit „Datei“ „Öffnen“. 
Die RED CAD Pläne, werden unter „.drw“ abgespeichert.  
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6.2 Maßstab  

 
Bevor die ersten Installationen gezeichnet werden, ist unbedingt der Maßstab 
zu setzten. Zoomen Sie eine Messlinie so gross wie möglich, so dass der 
Anfang und das Ende der Messlinie noch ersichtlich sind. Gehen Sie mit dem 
Kursor auf den Beginn der Messlinie und drücken Sie die rechte Maustaste. Ein 
Feld öffnet sich. Gehen Sie nun auf „Startpunkt Vermessen“ und halten Sie die 
linke Maustaste gedrückt. Eine Vermessungslinie wird sichtbar. Ziehen Sie jetzt 
die Messlinie bis zum Ende der Vermessungslinie. Hier ist es wichtig, dass Sie 
mit der Messlinie genau auf dem Ende der Vermessungslinie sind. Drücken Sie 
nun die rechte Maustaste. Das Feld öffnet sich erneut. Mit der rechten 
Maustaste drücken Sie auf „Endpunkt Maßstab setzen“. Ein zweites Feld öffnet 
sich. Tragen Sie hier die Distanz in Meter ein. (z.B. 0,98m) 
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Es kann sein, dass Sie einen Plan im Maßstab 1:100 erhalten haben. So wird 
Ihnen der Massstab von M 1:100 angezeigt. Der Maßstab für den Plott wird 
nicht hier eingestellt.  
 

Dies erfolgt mit  . Siehe Kapitel 5 
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6.3 Einstellungen  

 
Unter „Extra“ – „Optionen“ können Sie diverse Voreinstellungen vornehmen.  

 

 
 
 
 
 

6.31 Hilfslinien  

 
Hier stellen Sie die Strichdicke und Farbe der Hilfslinien ein. Grundeinstellung 
ist Stichdicke 2 und Farbe Blau. Die zuletzt eingestellten Werte bleiben 
gespeichert.  

 
 
 
 

6.32 Papiergrösse  

 
Hier werden die Papierformate eingestellt. Die Funktion dieses Befehls ist für 
die Zeichnung des Planes von sekundärer Bedeutung. Die definitive 
Blatteinstellung wird mit dem Befehl „Druckbereich“ ausgeführt und eingestellt.  

Einstellungsmöglichkeiten
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6.33 Rahmengrösse, Farbe und Breite  

 

 
 
 
 
 

 
 
 

Sie haben die Möglichkeit ein Raster ein- oder auszuschalten. Dies unter  
„Extra“ „Optionen“ „Raster“. 

Eingabefelder für die Distanz 
zwischen Blattrand und Rahmen. 
 
Eingabefeld für die Strichdicke 
des Rahmens 
 
Feld mit Doppelklick aktivieren 
und Farbe für den Rahmen 
wählen 

Die karierte Fläche ist der 
Bereich welcher nicht gedruckt 
wird 

Rahmen 

Mit „Seitenansicht“ kontrollieren Sie, wie 
der Plan geplottet wird. 
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6.34 Vermessen  

 
Hier stellen Sie die Strichdicke und Farbe der Hilfslinien ein. Grundeinstellung 
ist Stichdicke 2 und Farbe Blau. Die zuletzt eingestellten Werte bleiben 
gespeichert.  

 
 
 
 

6.35 Raster  

 
Hier stellen Sie das Rastermass ein. Den Raster können Sie individuell ein- 
oder ausschalten. Die zuletzt eingestellten Werte bleiben gespeichert.  

 
 
 
 

6.4 Bedienung der Maus  

 
Mit der linken Maustaste klicken Sie immer ein Symbol an oder führen einen 
Befehl aus. Sie können aber auch mit gedrückter linker Maustaste den Plan auf 
dem Bildschirm verschieben. Dies empfiehlt sich aber nicht. Es besteht die 
Gefahr, dass Sie Linien oder Symbole ungewollt verschieben.  
 
Verschieben Sie den Plan, indem Sie das Rad auf der Maus niedergedrückt 
halten.  
 
Zoomen können Sie den Plan, indem Sie das Rad auf der Maus drehen.  
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6.5 Planbearbeitung  

 
Ein Teil einer Wohnung wird gezeichnet:  
 
Der Plan ist eingelesen, der Maßstab gesetzt und nun setzen wir die Mitte der 
Räume mit den Hilfslinien.  
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Nun setzen wir die Leuchten, Schalter und Steckdosen. Sämtliche Symbole sind 
im Werkzeugkasten integriert.  
 
Die erste Reihe der Symbole zeigt die Hauptgruppen an. Wird ein Symbol der 
Hauptgruppe angeklickt, werden alle Symbole dieser Gruppe gezeigt.  

 

 
 
 

Mit dem Kursor, wird das Symbol „Leuchte“ angeklickt. Wenn der Kursor die 
Oberfläche des Werkzeugkastens verlässt, wandelt sich der Pfeil zu einem 
Kreuz um. Fahren Sie mit dem Kreuz auf den Ort des Planes, wo Sie das 
Symbol einfügen wollen. Am Einfügeort angekommen, klicken Sie mit der linken 
Maustaste. Nun erscheint das Symbol.  

 
 

 
 

 
 
 

Hauptgruppe  
z.B. Leuchten und Lampen 

Sämtliche Symbole von Leuchten und 
Lampen werden aufgelistet 

Das Symbol „Lampe“ ist nun gesetzt. Wenn 
die Grafik oben links bei einem Symbol 
sichtbar ist, so kann es gedreht oder 
verschoben werden. Um es zu fixieren, 
klicken Sie einmal  mit dem Kursor neben 
das Symbol. 
 

Wenn Sie einen Schalter einfügen, so positioniert es 
sich, wie am Beispiel ersichtlich, vertikal. Sie können 
das Symbol auf zwei Arten drehen.  

1.) Sie fahren mit dem Pfeil des Kursors auf 
die Grafik. Der Pfeil wandelt sich bei 
Deckung zur gleichen Grafik um und Sie 
können das Symbol nun mit der Maus nach 
belieben drehen. 

2.) Sie fahren mit dem Pfeil des Kursors auf 
die Grafik und machen einen Doppelklick. 
Pro Doppelklick dreht sich das Symbol um 
90 Grad nach rechts.  
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Jetzt haben wir alle Symbole für unser Beispiel gesetzt.  

 
 
 

 
 
 

Setzen Sie die Abzweigdosen, indem sie das Symbol in der Menüleiste direkt 
anklicken. Der Kursor wandelt sich zu einem Kreuz. Mit dem Kreuz gehen Sie 
zum Einfügepunkt auf dem Plan und klicken die linke Maustaste. So ist die 
Abzweigdose gesetzt.  
Für die Verrohrung wählen Sie in der Menüleiste die AP oder UP 
Installationsart. Anschließend gehen Sie auf die Linienart ( Boden, 
Deckenleitung etc.). Der Kursor wandelt sich zum Kreuz. Gehen Sie nun mit 
dem Pfeil auf den Einfügeort, auf welchem die Linie beginnen soll. Klicken Sie 
mit der linken Maustaste. Nun ziehen Sie die Linie in die gewünschte Richtung. 
Für Richtungsänderungen klicken Sie mit der linken Maustaste bis Sie am 
Endpunkt sind. Für den Abschluss der Linie machen Sie einen Doppelklick.  
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Möchten Sie die Linie bearbeiten, gehen Sie mit dem Kursor auf die Linie und 
klicken sie an. Entlang der Linie werden schwarze Vierecke sichtbar. Mit dem 
Kursor gehen Sie auf die Vierecke und klicken die linke Maustaste und halten 
die Taste gedrückt. Jetzt können Sie die Linie in jede Richtung verschieben. 
Wenn Sie die Fläche des gestrichelten Viereckes anklicken, können Sie die 
Linie verschieben.  
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6.6 Diverse Befehle  

6.61 Symbole und Linien löschen  

 
 

Wenn Sie ein einzelnes Symbol oder Linie löschen wollen, klicken Sie das 
Symbol / Linie mit der linken Maustaste an.  

 
 
 

 
 
 

Mit der Delete – Taste löschen Sie die aktivierten Symbole / Linien. 
 
Wollen Sie mehre Symbole / Linien oder einen ganzen Bereich auf dem Plan 
löschen, so drücken Sie, zusätzlich zur Control  (Ctrl) – Taste, die linke 
Maustaste und positionieren den Kursor von wo aus Sie löschen wollen. Halten 
Sie die Maustaste gedrückt und ziehen Sie das geöffnete Viereck bis zum 
gewünschten Endpunkt.  

 

 
 
 
 
 
 
 

Symbol / Linie aktiviert 

Aktiviertes „Löschfeld“ 
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Es ist ersichtlich, welche Symbole und 
Linien aktiviert wurden. Mit der 
Betätigung der Delete – Taste löschen 
Sie diesen Bereich. 
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6.62 Verschieben  

 
Zum Verschieben von Symbolen und Linien aktivieren Sie das Symbol / Linie 
indem Sie mit dem Kursor auf das Symbol / Linie fahren und die linke Maustaste 
drücken. Halten Sie die linke Maustaste gedrückt. Verschieben Sie nun das 
Symbol / Linie.  
 
Möchten Sie mehrere Symbole / Linien zusammen verschieben, müssen Sie die 
Symbole / Linien wie folgt aktivieren:  

 
1. Variante:  

Mit dem Kursor auf das erste Symbol / Linie fahren und die linken Maustaste 
drücken. Symbol / Linie aktiviert sich, Shift – Taste drücken (gedrückt halten) 
und zweites Symbol / Linie mit der linken Maustaste anklicken. Nun sind beide 
Symbole / Linien aktiviert. Fahren Sie mit dem Kursor auf eines der aktivierten 
Symbole / Linien. Halten Sie die Maustaste gedrückt. Nun können Sie die 
aktivierten Symbole / Linien verschieben.  
 

2. Variante: 
 Wollen Sie mehre Symbole / Linien oder einen ganzen Bereich auf dem Plan 

verschieben, so drücken Sie die Control  (Ctrl) – Taste und positionieren den 
Kursor von wo aus Sie die Symbole / Linien aktivieren wollen und drücken 
zusätzlich die linke Maustaste. Halten Sie diese gedrückt und ziehen Sie das 
geöffnete Viereck bis zu Ihrem gewünschten Endpunkt. Nun sind die Symbole 
/ Linien aktiviert. Fahren Sie mit dem Kursor auf eines der aktivierten Symbole 
/ Linien. Halten Sie die Maustaste gedrückt. Nun können Sie die aktivierten 
Symbole / Linien verschieben. 

 
 

6.63 Kopieren  

 
Sie können alle Symbole / Linien einzeln als Gruppe oder als ganze Bereiche 
kopieren. Das Vorgehen entspricht dem Löschen oder Verschieben.  
Wenn die Symbole / Linien aktiviert sind, drücken Sie die CTRL – Taste und 
gleichzeitig die „C“-Taste. Klicken Sie mit der linken Maustaste neben das 
Symbol, so dass es sich deaktiviert. Mit der Tastenkombination  CTRL – Taste 
und der „V“ – Taste wird das zu kopierende Symbol / Linie erneut aktiv. Halten 
Sie das Symbol mit der linken Maustaste so lange gedrückt, bis Sie das kopierte 
Symbol / Linie neu positioniert haben.  
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7. Quickstart  

7.1 PDF - Plan einlesen  

 
Lesen Sie den PDF Plan wie folgt ein:  
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datei -> PDF einfügen Nun wählen Sie die Datei, 
unter welcher Ihr PDF Plan 
abgelegt ist.  
 
Datei markieren und mit 
„öffnen“ den Plan laden. 



 

7.2 

 

7.2 .drw – Plan laden  

 
Wenn Sie einen pdf - Plan mit RED CAD abgespeichert haben, so wird er unter 
z.B. EG.drw  erfasst.  
 
drw Plan öffnen: 

 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sie können den Plan wie 
folgt öffnen:  
1.) Datei -> öffnen 
oder 
2.) Button öffnen 

Nun wählen Sie die Datei, 
unter welcher Ihr drw Plan 
abgelegt ist.  
 
Datei markieren und mit 
„öffnen“ den Plan laden. 
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7.3 Einstellung  

 
Nun muss die erste und einzige Einstellung vorgenommen werden. Hier wird 
das Verhältnis Plan zu den Symbolen festgelegt.  

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab jetzt können Sie Ihren Plan zeichnen. 

Nehmen Sie ein klar definiertes 
Mass. Hier am Beispiel eine 
Masslinie. 

Gehen Sie mit dem Pfeil der 
Maus zum Beginn der Masslinie, 
rechte Maustaste, „Startpunkt 
Vermessen“ klicken. 

Nun ziehen Sie die grüne 
Vermassungslinie bis zum Ende der 
Masslinie. Erneut rechte Maustaste 
drücken und „Endpunkt Maßstab 
setzen“ klicken. 

Das Fenster „Länge in 
Meter“ öffnet sich. 
Geben Sie das Maß in 
Meter ein. Hier sind es 
0.98. 


